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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 M bei

iger Zuſtellung 2,76 durchen d zweimonatlich 2

Fernſprechverbihdung hen Feipaia Magdeburg 1c

Die Beſtellungen auf die
zweimal täglich

in Morgen un Abend Ausgabe
erſcheinende

Haale Zeitung
bitten wir rechtzeitig zu erneuern damit in der Zuſtellung keine
Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſtEin denen und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermiktelung aller Nachrichten

handlung
Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

verichte der Berliner Börſe werden telephoniſch übermittelt
und finden noch Aufnahme in die Abend Nummer deſſelben
Tages Eine monatlich zweimal beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth

apiere SEebr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter

haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die Landwirthſchaft Haunswirthſchaft und
Gartenbanun behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat kürzlich die Saale

Zeitung durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unter
haltungsſtoff ausgeſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Sagle Zeitung das Publikations Organ
des Magiſtrats der Stadt Halle ſowie der Königl Amts
gerichte der Stadt Halle und mehrerer Nachbarſtädte

Anzeigen
bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung beſten

rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt

für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trothawelche die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ansgabe des
reden Tages abends durch unſere Austräger zu
ammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Nachdruck verboten

Wie man Feldwebel wird
Humöreske aus der Fremdenlegion

Die Zöglinge der Unteroffizierſchule zu Sidi Bel Abbes
waren ein luſtiges Völkchen

Abkömmlinge aller Herren Länder lebten ſie trotzdem in beſter
Freundſchaft und innigſter Kollegialitat unter einander Mit
einem launigen Uebermuthe und einer genalen Schlagferkigkeitausgeſtattet waren ſie jederzeit zu tollen Strecchen aufgelegt und

war irgendwo einem ehrſamen Bürger ein Schabernack ge
ſpielt oder ſonſt ein toller Streich ausgeführt worden ſo
konnte man ſicher ſein daß wieder einige bevorzugte Jünger
des Mars ihre Hand dabei im Spiele hatten ohne daß es
dann der Nemeſis auch nur im geringſten gelungen wäre den
oder die Urheber zu ermitteln und durch eine wohlwollende
Belohunng in Geſtalt von Strafwachen Nachexerciren uſw
zu ferneren Helden und Ruhmesthaten anzueifern

Wohl ging der Sergeant Petri der älteſte von den beiden
Sergeauten vom Peloton Jnſtitution wenn wieder eine
Beſchwerde eingelaufen war im gerechten Zorn vor der Front
guf und ab mit einem Wettern und Fluchen als ob er dazu
kommandirt ſei Unterricht in wohlgewählten Ausdrücken und
Redensarten zu ertheilen die aber mehr auf eine liefere
Kenntniß der zoologiſchen Wiſſenſchaft als auf Knigge s Um
Pes mit Menſchen ſchließen ließen wohl forderte er mit
Wachtſtimme den Urheber auf ſich zu melden weil dies nur
allein ſeine Strafe mildern könne da er ja den Frevler genau
kenne es war vergebens die Zöglinge ſchienen entweder vonder Nichtigkeit dieſer ſo oft wWiebervoiten Behauptung oder von

ihrer eigenen Unſchuld zu ſehr überzeugt zu ſein denn der
Thäter wollte ſich trotz aller Sacro dieus und Aordios des

ergeauten nun einmal partout nicht in den Reihen der ſeiner
bhüt Anvertrauten fin en läſſen Was nutzte es dem Ge

rigen wenn er auch zuweilen vor Dimanche init den Worten
hen blieb Das iſt Er wieder geweſen und kein anderer

ieſer betheuerte ſeine Unſchuld und niemand vermochte ihm
etwas zu beweiſen t m e

d War dann nach einen zweiſtündigen
er Zorn des Sergeanten verraucht ſo
der ein Herz und eine Seele

einem ſchneidigen Exereiren

muſtergiltigen Exerciren

war er mit Dimanche
denn dieſer Deutſche mit

ſeinem gewandten Benehmen und

Der lokate und
provinzielle Theit findet eingehende und freiniüthige Be

tli i ohnekenne werden von zie hielge

poſtanſialten augenomnien
Kr 5382 des amtl Zeit Verzj

gür die Redaktion verantwortlich
Haus Panlus in Halle

Halle a d Saale Sonntag den

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kiel 23 Juni Der Kaiſer wohnte heute auf ſeiner Yacht
Meteor der Regatta des Norddeutſchen Regatkta

Vereins bei Prinz Heinrich ſteuerte perſönlich ſeine neue
Yacht Jrene Es iſt herrliches Sommerwetter Die
Kaiſerin wird wie verlautet den Kaiſer nicht auf der
Dauer von 14 Tagen derſelben beiwohnen um ſich ſodann zu
den kaiſerlichen Prinzen nach Schloß Wilhelmshöhe zu begeben
Prinz Adalbert wird nach der Einſtellungsfeierlichkeit in Kiel

nach dem Neuen Palais zurückbegeben

Theologiſche Warnrufe
Recht beherzigenswerthe Worte hat in einer akademiſchen Rede

am Geburtstage des Königs Albert von Sachſen der Prorektor
der Leipziger Univerſität der bekannte Kirchenhiſtoriker
D Theodor Brieger geſprochen Er ſprach über die
fortſchreitende Entfremdung von der Kirche im
Lichte der Geſchichte und zeigte wie nach und nach die
oberen Schichten der Mittelſtand das Volk von der Kirche
abgekoinmen ſeien Schließlich legte er den Finger auf die
verhängnißvolle Thatſache daß die Unterweiſung im Chriſten
thum noch im ganzen genau ſo gehandhaäbt werde wie in der
Blüthezeit der Orthodoxie im 17 Jahrhundert Die Theo
logie habe faſt auf der ganzen Linie die Fehler jener Lehrweiſe
erkannt und abgeſtreift der kirchliche Unterricht aber davon ſo
gut wie nichts gewonnen Hier müſſe durchgreifender Wandel
geſchaffen werden Das iſt eine Forderung des Er
barmens mit der Maſſe derer denen heute durch
die Unterweiſung der Kirche der Weg zum Heile
verzäunt wird

Eine zweite Mahnung möge im Anſchluß an die vorſtehende
noch regiſtrirt ſein und dieſe zweite iſt um ſo beherzigens
werther als ſie aus längſt vergangenen Tagen zu uns dringt
Die offenkündige Rückentwicklung der evangeliſchen Ortho
doxie zum römiſchen Katholicismus welche in den jüngſten
Verhandlungen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes über das
Syuodalgeſetz zum r Ausdruck gelangt iſt zeigt ſich
nirgends klarer als in der rin der Orthodoxie zum ſog
Apoſtolikum Während von der heutigen Orkthodoxie dieſe
Formel als du der chriſtlichen Wahrheit gehandhabt
wird und dieſer Mißbrauch durch die geſlante Agende an
erkannt und ſanktionirt werden ſoll hat noch ein Mann wie
Stahl der freilich im Gegenſatze zu ſeinen Nachbetern noch
nicht nöthig hatte durch die ſchroffe Form ſeiner regktionären
Tendenz ein beſonderes Manko an Geiſt zu verdecken auf der
erſten preußiſchen Generalſynode erklärt daß er um des
Apoſtolikums willen keinen Geiſtlichen aus ſeinem Amte ent
fernt wiſſen wolle Noch augenfälliger wird der Unter
ſchied der heutigen Orthödoxie vor derjenigen in der
erſten Hälfte unſeres Jahrhunderts gekennzeichnet durch
die Stellung welche Claus Harms der Vater
der lutheriſchen Reſtaurationstheologte zu dem ſogen
Apoſtolikum eingenonmen hat Jn ſeiner Paſtoral
theologie läßt er ſich über dieſe Formel folgendermaßen aus
Was ich wider das apoſtoliſche Bekenntniß habe Nichts

tiefgehenden Wiſſen der die Theorie nicht nur im Buche
ſondern auch im Kopfe hatte imponirte ihm Er hatte den
ſelben ſchon oft als Muſter eines Soldaten bezeichnet

Dimauche ein echter Berliner Junge der ſeinen urſprüng
lichen Namen Karl Sonntag in den gleichbedeutenden Charles
Dimauche umgetauft hatte ob beſondere Tanffeierlichkeften
dabei ſtattgefunden vermag ich nicht zu verrathen war der
Kobold der Garniſon Bekannt wie ein bunter Hund war er
trotz aller Streiche bei allen beliebt von den Vorgeſetzten
ſowohl wie von den Kameraden gern geſehen Niemand konnte
ihm böſe ſein Wenn er erſchien immer voll luſtiger Schwänke
mit ſeinem urwüchſigen Humor war ſtets aller Aerger alle
Uebelthaten welche er angerichtet haben ſollte vergeſſen Doch
oft genug kam es auch vor daß man Vergeltung an ihm übte
und ſeine Kameraden ihm irgend einen Streich ſpielten den
er aber dann auch mit fröhlicher Laune hinzunehmen verſtand
Er rk ſich ſtets mit köſtlichem Humor aus der Schlinge
zu ziehen

Kürzlich hatte er wieder einmal ſeinen Uebermuth an einigen
ſeiner Kameraden ausgelaſſen und dieſe hatten beſchloſſen
Rache zu üben Dimanche war in die Stadt gegangen und
in ſeinem Zimmer ſaßen ungefähr ein Dutzend ſeiner Kollegen
und a Rath Endlich ſchien man etwas gefunden zu
haben Dimanche s Uniformrock wird geholt und ſchnell und
kunſtgerecht werden auf beide Aermel die ſei n auf
genäht Nach beendigter That wird der Rock wieder zuſammen
gefaltet und an Ort und Stelle gelegt

Dimanche erſcheint erſt kurz vor dem Zapfenſtreich Seine
Freunde unterhalten ſich mit ihm ſehr lebhaft bis zum Schlafen
gehen f Dimanche von ſeinem unvermutheten Avancemeunt
nichts bemerken konnte

Doch mit des Geſchickes Mächten iſt kein ewiger Bund zu
s Man hatte ſich verrechnet und ein Ereigniß nicht in

etracht gezogen welches im Laufe der Nacht zum Schrecken
aller dabei Betheiligten eintrat

Der r e wollte das 3 Bataillon betreffs ſeinerSchlagfertig eit prüfen und erſchien in Sidi Bel Abbes als
alles im tiefſten Schlafe lag Bald tönen die Alarmſignale
durch die Stadt Mit einer Geſchwindigkeit wie man dieſelbe
nur bei der Fremdenlegion antrifft und wie dieſelbe guch nur
durch fortgeſetztes Manövriren vor dem Feinde erlangt wird
verſammeln ſich die Mannſchaften

ug

ganzen Nordlandreiſe begleiten ſondern nur auf dielg

in Begleitung des Vorvetten Kapitäns v Uſedom ſich direkt

dawider brauche es oft allein immer und immer rezitirt wird

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

es gar zu geläufig nach der Predigt wenn mehrere Kinder zu
taufen ſind iſt es zu lang und der zweite Artikel iſt zu auf
zählend hiſtoriſch köſtlich kräftig iſt blos der Schluß Von
dannen er kommen wird uſw doch ſpricht es mit keiner
Silbe von der Erlöſung die durch Jeſum Chriſtum geſchehen
iſt Jch weiß wie ſehr wir das Alterthum zu beachten
und zu verehren haben nur daß wir J nim mer ver
meinen als ob es in allen ſeinen Formen Gott

egebene Norm wäre und dargebotene Brüſte daran
Geſchlecht nach Geſchlecht bis auf das jüngſtgeborene das
den jüngſten Tag erlebt dieſes nöch mit gelegt werden müßte
und fände darin was ſonſt nirgends Wenn allerdings
das Abreißen unſerer Gegenwart von der Vergangen
heit einen unansſprechlichen Schaden in die Kirche gebracht
hat ſo iſt es nicht ſowohl das Abreißen ſelbſt ge
weſen ſondern der ungläubige Sinn und Muth darin
es geſchah Es giebt aber eine Redeweiſe die weder der
Gegenwart noch der Vergangenheit angehört darin nur von
einem Semiſäkulum zum andern einige Vokabeln und gram
matiſche Fornien brauchen verändert zu werden um ſie weder
als veraltet erſcheinen zu laſſen noch als modern ſuchen wir
dieſe Redeweiſe und wenn ſie gefunden iſt üben wir uns in
ihr dann ſind wir bei Gott und Menſchen angenehm Ein
unvernünftiges Kleben an alten Formeln hat gleichfalls wie
die Neuerung gethan dem chriſtlichen Leben geſchadet und
thut es noch wo man nicht von ihnen abläßt oder ſogar ſie
mit allen Flecken und Schwären wieder aufdringt Es geht
doch nicht Die abſolute Herrſchaft der alten Formen und
alten Formulare iſt gebrochen ihre Zeit iſt nicht mehr und
überhaupt der Formulare Zeit iſt nicht mehr Es macht
einen überaus wehmüthigen Eindruck daß die kirchliche Ent
wickelung in dieſem Jahrhundert einen ſolchen Verlauf ge
nommen hat daß der Urheber des lutheriſchen Kon
feſſionalismus angeſichts der gegenwärtigen Reſtituirung
h Formularweſens als ein Vertreter lirchlicher Freiheit

erſcheint

Aus adeligen Regionen
Auf dem jüngſt abgehaltenen Deutſchen Adelstage hat

wie wir bereits mittheilten Herzog Ernſt Günther von
Schleswig Holſtein der Bruder der Kaiſerin an die Ver
ſammelten eine Anſprache gehalten die wie eine Mahnnng und
Rüge zugleich ausſah Jusbeſondere hatte der Herzog hervor
gehöben daß die heute von mauchen Angehörigen des Adels
beliebte politiſche Haltung ſich kaum noch mit königstreuer Ge
ſinnung vereinbaren 7 ieſer Hieb hat geſeſſen das kann
man jetzt aus der Kreuz Zeitung erſehen die nach
träglich einen Bericht über den Adelstag veröffentlicht in
welchem auch der folgende verärgerte Paſſus enthalten iſt

Selbſtverſtändlich waren dieſe Ausführungen des Herzogs
lediglich für das Forum der an den Verhand
lungen des Adelstages theilnehmenden Mit
glie der der Adelsgenoſſenſchaft beſtimmt zu welchen Bericht
erſtatter von Zeitungen vder andere fremde Perſonen prinzipiell
keinen Zutritt haben und worüber Veröffentlichungen nur mit
Genehmigung des Vorſtandes geſchehen dürfen Die Ermitte
lungen auf welchem Wege dieſe nur für den engen Kreis der
verſammelten Mitglieder der Geuoſſenſchaft beſtimmten Aus
führungen durch den Abdruck in der Poſt in die Oeffentlich
keit gelangten ſind noch nicht abgeſchloſſen Nachdem die Ver
öffentlichung aber geſchehen darf es hier nicht unerwähnt

1 Die älteren Leute vom Peloton Jnſtrüktion thun Unter
oſfizier und Gefreiteudienſte

Dimauche war zu ſeiner Compagnie geeilt um ſeinen Platz
einzunehmen

Was Dimauche du Sergeant ſo tkönt es ihm plötzlich
entgegen Er ſteht einen Moment ganz verblüfft ſtill und be
trachtet verwundert die Aermel ſeines Rockes auf denen die
ſchönſten ſilbernen Treſſen praugen Er weiß nicht was das
bedeuten ſoll und kann es unr als einen Streich ſeiner Kollegen
auffaſfen Hier gilt s den Kopf oben behalten

Der Kapitän von der zweiten Compagnie kommt heran
geſprengt

Herr Kauiterad bitte zwei Sergeanten Von meiner Com
paguie ſind faſt alle auf Wacht

Recht gern
Die beiden Sergeanten dort hinten zur zweiten Compagnie

Dimauche und noch ein Sergeant ſind damit gemeint
Was bleibt unſerem Helden übrig Er geht nicht ohne

ſeinem Kollegen mit verwunderten Blicken betrachtet zu
werden

Die vierte Sektion Zug erhält der ſo ſchnell Avancirte
Ebenſo verwundert wie vorhin der Sergeant betrachten jetzt

die Soldaten ihren uenen Führer
n Dimanche Sergeant Das iſt aber ſchnell ge

Dir haben wohl die Heinzelmännchen die Treſſen ge
e ſo und ähnlich erkönt es aus den Reihen der Mann
chaften

Zum Erklären jſt keine Zeit
Kinder laßt mich nicht im Stiche, fleht Dimanche
Hab keine Angſt es ſoll ſchon gehen Es lebe unſer

Dimauche, ertönt es zurück
Kommandoworte erſchallen und das Batgillon marſchirt ab

Anf dem Manöverfelde werden die verſchiedenſten Bewegungen
ausgeführt

Dimanche dem ſeine Theorie und ſeine Geiſtesgegenwart
ugute kommt kommandirt darauf los daß es ünr ſo eine Artet Den Soldaten macht es Verguügen und alles geht Wie

cm Schnürchen
Ja ſchon mehrere male hatte der General beim Anölick der

kg ektion zum Zeichen der Befriedigung mit dem Kopfe
gen
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erzog von einem der älteſten Mitglieder der
Genoſſenſchaft unter alſeitiger Zuſtimmung der Verſammlungbleiben daß der

ufgeklärt worden iſt daß weder bei irgend einem
Genoſſenſchaft noch in der bisher ſo bewährten

Keitung des Adelsblattes an königstreuer Geſinnung auch nur
im geringſten zu zweifeln ſei Das betreffende Mitglied ſchloße Aus ſüorungen damit daß eine ſolche Genug wie Se

heit annähme niemals im Adelsblatte zum Au drucke ge
en ſei und auch niemals zum Ausdrucke kommen werde

Hätte es ſich vorausſehen laſſen de die beregten in fährnnüey
ihren Weg durch die geſammte Preſſe nehmen würden ſowürden ſie in der Verſammlung einer ſehr lebhaften Diskuſion
und einer Kritik unterzogen worden ſein v die darin ent

llenen irrthümlichen Auffaſſungen unzweifelhaft klargeſtellt
tten Da die Verſammlung aber eine Verbreitung dieſer
eußerungen in weitere Kreiſe nicht annehmen konnte ſo be

ſchränkte ſie ſich auf die bereits erwähnte Richtigſtellung

Gegenüber den vorſtehenden Angriffen der Krzztg ſchreibt
die Poſt Wir erklären hiermit daß wir den Wortlaut der ſi
Rede des Ernſt Günther auf dem Adelstage
von zuſtändiger Stelle erhalten haben Dieſe Rede giebt aber
wohl kaum die Auffaſſung des Kaiſers wieder ſondern
kann wohl nur als perſönliche Anſicht Sr Hoheit des Herzogs
angeſehen werden Jhre Bedeutung in den Augen unabhängigerMünner wird das aber ſchwerlich mindern das Wort des

wahren Edelmannes findet immer ſeine Statt

Herr Miquel und das Spiritusmonopol
Die Voſſiſche Ztg hatte bekanntlich mitgetheilt Finanzminiſter Mi quel habe unter dem 17 Mai d 9 ein Schreiben

an den bekannten Herrn von Dieſt Daber gerichtet in
welchem er ſage daß ihm eine Privatagitation für das
Spiritus Monopol Projekt des Herrn von Dieſt
Daber ganz angenehm ſein werde Jetzt theilt die
Voſſ Zig weiter mit daß ſie die Nummer in welcher die

vorſtehende Behauptung enthalten iſt Herrn von DieſtDaber
eingeſchickt und daß letzterer den Empfang in einem Schreiben
vom 21 Juni ohne irgendwie die Richtigkeit der obigen Mit
theilung über den Brief des Herrn Miquel in Abrede zuſtellen beſtätigt habe Demgemäß wird ſo folgert die Voſf

Ztg mit Recht die öffentliche Meinung zu der Annahme be
rechtigt ſein daß weder Herr Miquel die Abfaſſung noch Herr
v DieſtDaber den Empfang jenes Briefes zu beſtreiten im
ſtande ſei Während mithin W Miquel eine Agitation für
den Monopolplan des Herrn v Dieſt wünſcht hat die Nordd
Allg Ztg in einem ſichtlich reichsoffiziöſen Artikel noch dieſer
Tage ausgeführt daß Pläne die eine weitgehende Konzentration
verlangen offenbar war der Entwurf des Herrn v Dieſt
gemeint bei den verbündeten Regierungen völlig ausſichtslos
ſeien An politiſcher Einheitlichkeit ſcheint es danach in den
höheren Regionen allerdings zu fehlen

Zur Kongofrage
Die Nat Ztg ſchreibt die engliſche Regierung hat

am Freitag nachmittag hier die amtliche Mittheilung r
daß ſie auf den Artikel III des engliſch kongoſtagtlichen Ab
kommens betreffend die Pachtung des 25 Kilometerſtreifens an
der weſtlichen Grenze von DeutſchOſtafrika verzichtet Der
deutſche Einſpruch hat ſomit vollſtändigen Erfolg erzielt
Die Times führt aus daß die Beſeitigung des Artikels III
eine weitere Aenderung des Abkommens mit dem Kongoſtaate
nicht erforderlich mache 4

Ein engliſches Urtheil über DeutſchOſtafrika
Die unparteiiſchen engliſchen Berichte über DeutſchOſtafrika

lauten ſehr günſtig Letzter Tage iſt der Paſtor Lawſon von
Magila in DeutſchOſtafrika in England eingetroffen Er
wirkt im Bonde Lande Dieſes liegt in der deutſchen Sphäre
wiſchen der Küſte und dem Kilima Ndſcharo Das Gebiet
eſitzt eine Bevölkerung von 20,000 Seelen Paſtor Lawſon

gab ſeiner Freude über die friedliche Entwicklung des Landes
unter deutſcher ehe Ausdruck Allmälig verſchwinden
die ſchlimmſten Formen der Sklaverei Bis jetzt ſind aller
dings nur wenige Koloniſten im Laude Sachverſtändige aber
behanpten daß die Pflanzer in dem obern Theile der deutſchen
Sphäre ſehr gute Ausſichten haben Einige gehen ſogar ſo
weit zu erklären daß das Land ein zweites Cehylon
werden würde Ueber das Syſtem der deutſchen Verwal
tung äußerte ſich Paſtor Lawſon wie folgt Die Deutſchen j
ſetzen eingeborene oder arabiſche Gonvernenre ein und machen
dieſe verantwortlich für das was vorkommt Die Juſtiz iſt

wie ihre Herren und es hält manchmal ſchwer Sklave und

höchſt ſummariſch die Eingeborenen haben aber das Recht an
den Gouverneur von Tanga Berufung einzulegen Das
Syſtem bewährt ſich Selten kommt eine Berufung vor DieSklaverei beſteht zur Zeit nur in ihrer mildeſten Form Es

giebt im deutſchen Gebiete keine Sklavenkarawanen mehr die
junge Mädchen entführen Die Sklaven haben es faſt ſo gut

Herr zu unterſcheiden

Chriſtlich Sozial
Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt Selbſt ſüddeutſcheBlätter fehen veranlaßt gegen den Unfug zu proteſtiren

der mit den Worten Chriſtlich Sozial getrieben wird und
ihren Leſern einen Begriff zu geben von der kraſſen Unwiſſen
heit und dem leichtfertigen Dilettantismus welcher ſich nicht
ſelten hinter dem Namen verbirgt bei dem man ſoweit es
ch um Beſtimmung ſeiner politiſchen Tragweite handelt je

nach Bedürfniß ſich nichts oder alles denken kann

F Verſchiedene Mittheilungen
Jnſelge des Selbſtmordes des Abgeordneten vom

Heede iſt der Kaſſirer der Volksbank in Halver veranlaßt
worden dem Aufſichtsrath Mittheilung von einem Defizit von
über viermalhunderttauſend Mark zu machen welche
Summe der Verſtorbene von dem Kaſſirer während eines Zeit
raumes von angeblich 16 Jahren nach und nach bezogen hat Voreinigen Paſrn ging die Volksbank Eingetr Genoſſenſchaft zur
Aktiengeſellſchaft über Bei dieſer Ümwaälzung iſt das immenſe
Defizit nicht einmal entdeckt worden Es ſollen während der
ganzen Zeit Scheinbücher geführt worden ſein Es iſt Thakſache
daß die Kaſfenreviſionen in zwei bis drei Stunden ſeitens der
aus dem Aunuſſichtsrath gewäbhlten Reviſoren erledigt worden
ſind Man hat dem Defraudanten blindes Vertrauen entgegen
ebracht Viele größere und kleinere Fabrikanten Handwerker ca dauernd geſchädigt Man ſtellt eine Anzahl Konkurserklärungen

n Ausſicht Der Aufſichtsrath ſcheint vor energiſchem Ein
ſchreiten d ärn Die Berl Abendpoſt weiß noch zu
melden daß Abg vom Heede Direktor der geſchädigten Vor
ſchußbank geweſen ſei und daß es wahrſcheinlich zu einem ähn
lichen Skandalprozeſſe kommen werde wie in Siegen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend das
Ruhegehalt der Lehrer und Lehrerinnen an den öffent
lichen nichtſtaatlichen mittleren Schulen und die Fürſorge
für ihre Hinterbliebenen

Sechzig Sätze gegen die Jrrlehren der Chriſten
heit hat der ev Pfarrer Gottfried Schwarz in Binau Baden
aufgeſtellt er verſendet ſein Flugblatt franko 10 Stück zu 13Pf,
100 Stück für 1 M Die 60 Theſen ſtanden zuerſt in der Volks
ſchrift Einiges Chriſtenthum, herausgegeben von Prof
Lehmann Hohenberg in Kiel Wegen ihrer Veröffentlichung
von ſeiner Kirchenbehörde zur Verantwortung gezogen und von
dieſer mit Disciplinarſtrafe bedroht wofern er die Theſen weiter
verbreite hat Schwarz ſie nunmehr als Flugblatt erſcheinen
laſſen er weigert ſich alſo auf Grund ſeiner Freiheit als Chriſtenmenſch die auch einem Pfarrer nicht verkümmert werden darf
der Forderung der kirchlichen Behörde nachzugeben und ſieht
einem vielleicht dornenvollen Lebenslauf entgegen

Das Berl Tabl beſchäftigt ſich mit dem von allen Seiten
konſtatirten Rückgauge des Börſengeſchäftes und giebt
an daß ſich neuerdings eine Anzahl von Angeſtellten ber
liner Bankgeſchäfte genöthigt geſehen habe ihre Stel
lungen aufzugeben Ein Theil von dieſen will verſuchen in
Paris eine Exiſtenz zu erlangen

Halle und Amgegend
Halle 24 Junk

Heute iſt Johannistagf und damltt iſt auch für die
welche aus Furcht vor dem Saalnix es bisher vermieden die
Zeit gekommen wo ſie ſich ein Bad im kühlen Fluſſe gönnen
dürfen Unter denen die früher baden ſucht ſich ſo geht die
Sage der Nix alljährlich ſein Opfer aus Die Sage iſt
übrigens nicht auf die Saale beſchränkt auch in anderen Fluß
gebieten kennt man ſie nur iſt es nicht überall der Nix der das
Opfer fordert ſondern St Johann und er iſt nicht einmal
mit einem Opfer zufrieden ſondern

Drei Todte fordert St Johann gut
So oft im Sommer ſein Feſttag lacht
Er holt ſie im Grund aus der Luft in der Fluth
Jhr Läufer ihr Klimmer ihr Schwimmer habt Acht

Jedenfalls iſt der Heilige erſt in ſpäterer Zeit für den Nix ein
geſetzt worden in dem ſich unſeren Urvätern die geheimnißvolle
Kraft des Waſſers zu einem göttlichen Weſen verdichtete dem ſie
in frommem Sinne Opfer brachten So ſind die Menſchen
Die Erde auf der ſie leben treten ſie mit Füßen und das

Waſſer erklären ſie für das beſte von Ptudar dem töebaniſct
Hymnenſänger bis auf Kneipp den wörishofener Heilkünſt
Es giebt zwar auch Leute die nicht dieſer Meinung ſit
Studioſus Süffle wenigſtens behauptet noch nie einen Dre
dieſer Flüſſigkeit über die Lippen gebracht zu haben Und n
noch radikalerer Waſſergegner war jener polniſche Hauſirer de
das ihm angebotene Dutzend Badebillets ablehnte mit der Mot
virung Wer weiß ob ich noch zwölf Jahr leb Die Meh
beit freilich denkt anders Sonſt füllten ſich nicht jetzt alle e
Orte deren Einwohner hauptſächlich vom Waſſer leben d h vo
dem Waſſer das andere gebrauchen Ja jetzt beginnt
der jährliche Goldregen über die Badeorte niederzugehen i
allen Orten kommen ſie an die Heilſtätten die der Arzt ihne
empfohlen um dort zu baden und zu trinken und die Kurliſten
der Modebäder ſind ſchon ſtark in die Tauſende geſtiegen
Manche freilich ſuchen dieſe Orte nicht aus ſanitären Gründen
auf die Vergnügungsſucht oder praktiſche Zwecke führen ſie
hinaus Jene ſchöne Frau will ihre Toilette bewundern und ſi
die Conur machen laſſen dieſer blaſirte Herr wird allabendlich im
verſchwiegenen Hotelzimmer mit Leuten vom Schlage des ollen
ehrlichen Seemann ein Tempelchen bauen da die intereſſante
Wittwe iſt auf der Suche nach einem Nachfolger ihres un,
vergeßlichen Seligen und hier der flotte Bonvivant nach einem
Schwiegervater mit wohlgefülltem Portemonnaie Um ihrelwillen
wär s nicht ſchade wenn die Saiſon verregnete wohl aber um
die Kranken und Preſthaften die hoſfnungsfreudig die oft mit
ſchweren Opfern erkämpfte Badereiſe antreten Ob alle finden
werden was ſie ſuchen ob Schwefel oder Jod Stabl oder Soolg
ihre kranken Organismen wiederherſtellen die verlorenen Kräfte
wiedergeben werden Wir wollen s ihnen wünſchen und bei vielen
wird es wirklich der Fall ſein Wunderbare Kräfte ſchlummern
im Waſſer Wir Hallenſer ſehen es ja in unſerer nächſten Nähe
wie ſegensreich der Beſuch eines Bades wirken kann Wie
groß iſt die Zahl derer die im ſchönen Wittekind ihre Ge
ſundheit wiedergefunden und ſich neu geſtärkt und gekräftigt
haben Die Quellen die dort fließen brauchen wir nicht be
ſonders zu rühmen Bad Wittekind iſt ja weithin rühmlichſt bekannt
und wird auch in dieſem Jahre ſeine alte Anziehungskraft wieder
ausüben Wir können uns nur darüber freuen wenn es mehr
und mehr aufblüht Denn wie lange wird es dauern bis
Giebichenſtein und mit ihm Bad Wittekind unſerer Stadt ein
verleibt wird Und dann welch ſchönes Zukunftsbild ſteigt da
vor unſerm geiſtigen Auge auf Halle als Badeort

Gas und Wafferpreiſe Bevor die zur Vor
berathung der Aenderung der Gemeindeabgaben in Gemäßheit
des neuen Kommunalſteuergeſetzes eingeſetzte gemiſchte Deputation
zu einer Sitzung einberufen werden kann iſt es nothwendig die
Entwürfe zu Haushaltpläuender Gas und Waſſer
werke für 1895 96 feſtzuſetzen da gleichzeitig mit der Neu
regulirung ber ſtädtiſchen Steuern eine Aenderung des Gastarifes
und in der unentgeltlichen Abgabe von Waſſer zu Haus und
Wirthſchaftszwecken erfolgen ſoll Dem Vernehmen nach wird beab
ſichtigt den Grundpreis für 1 cbm Gas von 18 auf 16 Pf herab
zuſetzen bei einer gleichzeitigen Aenderung der Rabaltſätze Letztere
ſollen in der Weiſe geregelt werden daß die kleineren und be
ſonders die mittleren Verbraucher eine verhältnißmäßig größere
Ermäßigung als bisher erhalten Der finanzielle Effelt dieſer
Maßnahme iſt unter Annahme eines geſteigerten Verbrauches auf
rund 1200 M pro Jahr Mindereinnahme veranſchlagt Dieſer
Vorſchlag dürfte kaum auf Widerſpruch ſtoßen Dagegen werden
wohl in der Waſſerfrage die Meinungen ſehr weit auseinander
gehen Wie wir erfahren wird zur Beſeitigung des Zuſchuſſes
von 100,000 welchen die Kämmerei a an die Waſſer
werksverwaltung für das r e und Wirthſchaftszwecken frizu liefernde Waſſer zu zahlen hat die obligatoriſche Ein

führung der Waſſermeſſer und Feſtſtellung des
Preiſes für abgegebenes Waſſer ohne Unterſchied
der Verwendung auf 12 Pf pro Cubikmeter vor
geſchlagen Nur das zu ſtädtiſchen und öffentlichen Zwecken ver
brauchte Waſſer Straßenbeſprengung Feuerwehr Kanalreinigung
Beſprengung der Anlagen Springbrunnen 2c ſoll auch in Zu
kunft unentgeltlich geliefert werden Bei Erhebung eines Preiſes
von 12 Pf für das bisher unentgeltlich gelieferte Waſſer zu Haus
und Wirthſchaftszwecken wird nicht allein der erwähnte Zuſchuß
von rund 100,000 M jährlich aufgebracht es werden dann auch
noch erbebliche Beträge zur Erneuerung der Anlagen e flüſſig
Der Vorſchlag auf Einführung obligatoriſcher Waſſermeſſer wird
nicht allein befürwortet um die Waſſerwerksverwaltung in den
Stand zu ſetzen den bisherigen Zuſchuß der Kämmereikaſſe durch
eigene Einnahmen aufzubringen ſondern beſonders auch damit
daß durch die Waſſermeſſer künftig der Waſſervergendung vor
gebeugt wird und Waſſerverluſte infolge fehlerhafter Haus
leitungen bald entdeckt werden Gerade auf letzteren Umſtand
wird großes Gewicht gelegt weil die Vermuthung nahe liegt daß
in Halle jährlich gewaltige Mengen Waſſer ungenuützt in die Kanäle

Die Sektion exercirt gut Herr Colonel
Lit dieſen Worten wendet ſich der General an den Colonel

der neben ihm hält
Ein ſehneidiger Sergeant wird dereinſt ein tüchtiger

Offizier werden
Es wird Pauſe gemacht
Der General läßt die eine Hälfte des Bataillons ab

marſchiren um den Feind darzuſtellen
Ein feindlicher Frontangriff wird angenommen Der Feind

ſcheint eine Umgehung zu beagbſichtigen
Schnell entwirft der Major Levagnier ſeinen Kriegsplan
Die letzte Sektion der zweiten Compagnie marſchirt dem

Feind dort entgegen und ſucht die Umgehung zu vereiteln
Wenn der Feind nicht mehr aus dem Gehöft dort zu ver
treiben iſt ſo muß wenigſtens ſein Vordringen vereitelt werden
bis das Gefecht hier entſchieden iſt

Par le flanc droit droit En avant marche komman
dirt Dimanche mit weitſchallender Stimme

Ein ſchneidiges Kommando, bemerkt der General
Der Colonel antwortet nicht Der Sergegnt iſt ihm unbe

kannt Während des Gefechts reitet er zum Kapitän Lavy
von der zweiten Compagnie um ſich nach dem Sergeanten
zu erkundigen Er erfährt daß auch der Kapitän denſelben
nicht kenne der Sergeant gehöre zur erſten Compagnie

Unterdeſſen ift Dimanche mit ſeinen vierzig Mann nach dem
mehrere Kilomeker entfernt liegenden Gehöft marſchirt Es
war ein allen wohlbekanntes Reſtaurant welches nach der
in Algier gebräuchlichen Methode mit ſeinen umgebenden
Stallungen ganz fortsmäßig auf einer kleinen Anhöhe
erbaut war

d aber werden ſie von einem überlegenen Feinde
angen
in ebhaftes Feuern beginnt

Plötzlich laßt Dimguche das Feuer abbrechen und begiebt
ſich bis dicht vor die feindliche Schützenlinie

Er ſcheint eine wichtige Entdeckung gemacht zu haben

Der Feind ſtellt ebenfalls das Feuer ein und unn ſieht
anche ſeine Vermuthung beſtätigt Ein großer Theil der

leindlichen Partei der wohl als Reſerve dienen ſoll hat es

W

ſich 7 Hofe der Farm um ein Faß Wein herum recht bequem
gemacht

Zum Teufel auch, ſchreit Dimanche als er die Zechenden
bemerkt Jhr habt gut fechten und wir müſſen vor Durſt
faſt umkommen Aber Scherz beiſeite damit bin ich nicht
zufrieden wir wollen auch unſer Theil

Er dreht ſich um und winkt ſeinen Leuten welche ſofort im
Sturmſchnitt herankommen

Die feindlichen Mannſchaften noch ganz verblüfft Dimanche
als Sergeant zu fehen laſſen es ruhig geſchehen und ehe man
es ſich verſieht liegt die ganze Schaar Freund und Feind
untereinander um das große Faß geſchaart um Dimauche s
Ernennung zu feiern wobei derſelbe nicht umhin kann noch
ein zweites Faß r zu laſſen Man läßt Dimanche
hoch leben und Manöver Manöver ſein

Signale vom Felde her ertönen die zum Aufbruch mahnen
Dimanche marſchirt mit ſeinen Mannen ah Die andere
Partei folgt in einer größeren Entfernung

Es muß dort heiß hergegangen ſein, ſagte der General
zu dem Colonel Sehen Sie nur wie erhitzt und verwirrt
die Kerle ausſehen Jch glaube gar ein regelrechtes Hand
einenge hat ſtattgefunden Nun verſtehe ich weshalb das
feuer plötzlich verſtummte

Er ſprengt auf Dimanche zu
Brav gemacht mein Sohn Durch deine Entſchloſſenheit

mit welcher du das Gehöft im Sturme nahmſt wie ich von
hier deutlich bemerken konnte iſt das Gefecht zu Gunſten dieſer
Partei entſchieden worden

Wenn der alte Genergl du und mein Sohn ſagte war
er in der roſigſten Laune

Ja ja ein ſchweres Stück Arbeit, fügte er hinzu als er
die weinſeligen erhitzten Geſichter der Soldaten bemerkte
nun ein Tag Nuhel

Und du mein Sohn fügt er bei biſt mit dem
heutigen Tage zum Adjudant Feldwebel befördert

Der Oberſt kommt herangeſprengt Er hat ſich beim
Jan der erſten Compagnie erkundigt und die Wahrheit
erfahren

Pardon mon geénéral der Sergeaut iſt ja gar nicht
Was Wer Wagt es meinen Befehlen zu widerſprechen

Der Mann iſt mit dem heutigen Tage zum Adjudant
befördert

Der Colonel ſchweigt
Wie heißt du mein Sohn
Dimanche mon gönéral
Nun gut Von heute ab Adjudant Dimanche Wir können

noch tüchtige Offiziere gebrauchen Verſtanden mein Sohn
Oui mon général

Erich von Nordeck

Giovanni nicoterg

Mit Giovanni Nicotera deſſen Tod wir vor einigen Tagen
meldeten iſt eine der eigenartigſten Erſcheinungen des modernen
Jtalien dahingegangen Ein Kenner erzählt in der N Fr Pr
intereſſante Thatſachen aus ſeinem Leben von denen wir nach
ſtehend einiges wiedergeben

Giovanni Nicotera erblickte das Licht der Welt im calabri
ſchen Städtchen Sambiaſe im Jahre 1828 Jn ländlicher Einſam
keit wuchs er heran Die Spielgenoſſen fürchteten den leiden
ſchaftlichen Knaben zärtlich ruhte aber das Auge der Frauen auf
ihm denn die Grazien umſpielten ſeine blaſſe Stirn und in den
Augen glühte ihm ſchon damals das geheimnißvolle dunkle Feuer
welches erſt mit ſeinem letzten Athemzuge erloſch und aus dem
alle guten und böſen Eigenſchaften leuchteten Nur kurze Zeit
lag er in Catanzaro humaniſtiſchen Studien ob Seinem Lehrer
Settembrini welcher wenige Jahre ſpäter mit Silvio Spa
venta als Hochverräther zu lebenslänglicher Kerker und Ketten
ſtrafe verurtheilt wurde diente das Studium des Alterthums nur
zur Folie um die Noth und das Elend der bourboniſchen
Tyrannei den ſeiner geiſtigen Obhut anvertrauten zarten Seelen
in plaſtiſcheren Zügen vorzuführen Der Weg war dem Jüng
ling ſolcher Art wie vom Schickſale vorgezeichnet Kaum achtzehn
jährig gehörte er dem Geheimbunde der Giovine Italia an
Ma zzini war ſein Abgott Ueberall wo die tiefen Brunnen
des Volkslebens frei zu rauſchen begannen war auch Nicoters
An dem Tage da Luciano Manara mit dem größten Theile ſeiner
Legion in den Trümmern des Vascello das kaum erblühte Leben
heldenmülhig beſchloß ward Nicotera an der rechten Händ ver
wundet die Spuren davon hat er mit ſich ins Grab ge
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ind abgeſehen von dem daraus erwachſenden rechunngsmäßigenchen ſorlgeſebt ohne in Grund das Baneanet die
r Grenze der Leiſtungsfähigkeit angeſpannt wird Ob der
Vorſchlag angenommen wird bleibt a diente wahrſcheinlich
werden in dieſer Angelegenheit die ver chiedenartigſten Anträge
geſiellt und daher harle Kämpfe bevorſtehen

Evangeliſche Digkoniſſenanſtalt zu Halle a
Der Jahresbericht der Anſtalt für das Jahr 1893 iſt ſoeben zur
Ausgabe gelangt Derſelbe gedenkt zunächſt mit freudigem Danke
der am 23 April vollzogenen Einweihung des neuen ſchönen
Gotteshanſes der Anſtalt deſſen Baukoſten zum größten Theil
edeckt ſind Pflege erhielten in der Anſtalt während desHerichtsjadres 1504 Kranke an 35,690 Pflegetagen darunter 100

Kranke unentgeltlich Die ausgedehnte Thätigkeit der Anſtalt
wird von 90 Diakoniſſinnen und 50 Hilfsſchweſtern Probe
ſchweſtern und Diakoniſſenſchülerinnen ausgeübt denen neuer
dings auch die Samariterarbeiten in den beiden Krankenhäuſern

1 Suhl und Schleuſingen und die Gemeindepflege inSougerdat en und 8 zufallen Jm Anſchluß an die
Uebernahme dieſer Gemeindepflege wird erwähnt daß ſich die
Diakoniſſenanſtalt Halle den kirchlichen Gemeinden zur Ans
bildung von ſolchen Gemeindepflegerinnen anbietet welche
nicht auf eigene Hand oder im Jntereſſe des Broterwerbs Ge
meindepflege treiben wollen ſondern von den kirchlichen Organen
in den Dienſt der Gemeinde berufen und als ihre Dieuer ver
forgt werden ſollen Dieſelben können nur in ganz beſchränkterhabt zu Oſtern und zum 1 Oktober angenommen werden und iſt
für ſie von dem Pfarramt bezw von den Gemeinde Kirchen
räthen eine monatliche Penſion von 36 Mark zu zahlen Nach
abſolvirtem ſechsmonatlichem Kurſus ſind dieſe Gemeindepflege
rinnen von der Anſtalt völlig unabhängig und nur den ſie ent

de kirchlichen Organen unterſtellt Unter den gleichen
edingungen werden ſchon ſeit einer Reihe von Jahren die

dienenden Schweſtern des Johanniter Ordens ausgebildet Ueber
die Arbeit auf den Außenſtationen bemerkt der Bericht daß
in 26 Gemeinden 37 Diakoniſſen als Gemeindepflegerinnen in 5
Siechenhäuſern 15 Diakoniſſen in 11 Krankenhäuſern 55 Diako
niſſen in 2 königl Univerſitätskliniken 5 in 6 Kleinkinderſchulen
7 in 3 Kinderhoſpitälern und Krippen 3 Schweſtern in einer
Mägdebildungsanſtalt 6 Schweſtern beſchäftigt ſind und daß ſich
drei Jnvalide außer Arbeit befinden Es ſind 54 ver
ſchiedene Arbeitsfelder von den Schweſtern des Hauſes beſetzt
Weiter gedenkt der Bericht der heimgegangenen Da und
örderer der Anſtalt Generalſuperintendent D Schultze in
agdeburg Rudolf Weiß in t Präſident Rothe

in Halle und Staatsanwalt Schrader in Sangerbauſen Rudolf
Weiß hat dem Feierabendhauſe noch ein eiſernes Kapital aus

eſetzt deſſen Zinſen einzig den Zwecken der Verſorgung invaliderPlateniſſen des Hauſes und der Juſtandhaltung des Feierabend

hauſes wie der Unterſtützung erholungsbedürftiger halleſcher
Diakoniſſen beſtimmt ſind Dieſe hochberzige Stiftung erleichtert
dem Hauſe die Verſorgung ſeiner alten und invaliden Schweſtern
Staatsanwalt Schrader hat dem Hauſe noch über das Grab

inaus in einem Legat von 500 Mark ein Zeichen ſeiner warmen
reundſchaft gelaſſen Der Bericht enthält noch die Aufnahme

bedingungen für Probeſchweſtern und für das Martinsſtift und
beleuchtet auch die Frage was zur Einrichtung einer Diakoniſſen
tation gehört ann folgen tabellariſche Ueberſichten 2e die
lrbeiten der Schweſtern und e on der Einnahmen der

Anſtalt an Beiträgen und Geſchenken Der Kaſſenabſchluß der
einen Beſtand von 3307 33 M am 31 Dez 1892 übernahm
ſchließt ab mit 261,479 08 M Einnahme und 257,989 09 M Aus
geh am 31 Dez 1893 ein Beſtand von 3489 99 M
verblie

Diebſtahl Jn der Zuckerfabrik Trotha wurde
geſtern nacht ein tr ompetenartig geformtes Kupferrohr von ca
3 m Länge noch mit Kolophonium gefüllt geſtohlen

Vermiſchtes
Herr v Kotze Jn der reren des Herrn v Kotze

machen ſich immer mehr Stimmen g tend welche für die Unſchuld
des noch in Haft befindlichen Kavaliers plaidiren So ſtellt heute
abend der Berliner Lokalanzeiger aus angeblich zuverläſſiger
Quelle feſt daß nicht Herr v Hahnke Herrn v Koßtßze in ſeiner
Wohnung aufgeſucht und verhaftet habe ſondern daß Herr v Kotze
vielmehr aus eigenem Antriebe als ihm die bei Hofe umlaufenden
Gerüchte zu Ohren kamen ſich zu Herrn v Hahnke begeben habe
um ſich ihm zur Verfügung zu ſtellen reſp um Aufklärung zu
erbitten worauf ihn dieſer nach dem Militär Unterſuchungs

eng geleitete Später hat dann der Kaiſer angeordnet daß
err v Kotze wenn dort verbleibe Die Kreuzztg beſtätigt

die vorſtehenden Anzeigen des Lokalanzeigers und erklärt daß
Herr v Kotze nur deshalb habe verhaften laſſen um ſeine

nſchuld darzuthun Jn der That ſeien trotz der Abſchließung des
Herrn v Kotze die anonymen Briefe weiter x und ver
ſandt worden Dieſe unerwartete Wendung der Angelegenheit
verurſacht natürlich die größte Aufregung

Aus der Volksſchule Lehrer R D theilt in der Zeitſchrift
Praxis der Volksſchule neue Monatshefte für Lehrerfortbildung Die Weltumſeglungsfahrten

und Prforwenyflegg Verlag von H Schroedel in Halle a
fo Dre ufſätzchen meines Dümmſten mit1 Lebensl auf Mein Vater heißt Wilhelm und meine Mutter
Krötchen Mein Vater iſt ein Taglöhner und mein ältſter
Bruder ein Backſteinmöger Meinem Vater ſein Bruder lebt
noch und iſt mein Unkel Jch hat eine Schweſter die iſt an
einer Krankheit geſtorben die hieß Marie Es iſt mir auch ein
Bub geſtorben der hieß Heinrich Wie ich klein war habe ich
zwy rdſtöße erlebt und ſeit vier Jahren gehe ich in die Schule

Unſer Wohnzimmer Unſer Wohnzimmer iſt oben hinauf
Es iſt zwölf Schritt lang acht Schritt breit und fünf Schritt
hoch iſt getapeziert An den Wänden henken das Luhter
denkmabl drei Peifen Kaiſer Friedrich und ein Kanalgenvogel
Unſer Wohnzimmer hat eine Thür und drei Fenſter zwei auf
die Gaß eins hinten naus Jn unſerm Wohnzimmer wird r
eſſen getrunken geſchlafen und gearbeit 3 Meine Pfingſtf rien Jch war einmal im Wald Jch war einmal in der

Kihrche Jch war einmal im Holzheimer Häuschen Jch war
einmal in Oranjenſtein Jch war einmal in Diez Jch war
einmal in Lümmburg Jch war einmal beim Metzger und beim
Schuſter Jch war einmal beim Becker Jch hab viel Spaß
gehabt Jetzt iſts forrbei

Epidemie Eine anſteckende Augen bindehaut Entzündung
herrſcht zur Zeit in Friedrichshagen Ungefähr 40 Proz
der Kinder welche mit dieſer an ſich ungefährlichen Augen
krankheit behaftet ſind wurden bereits vom Schulbeſuche befreit
Auf Anordnung des Kreisphyſikus hat in den Schulen eine
Unterſuchung aller Kinder ſtattgefunden

Weinban und Elektrizität Aus Tunis wird gemeldet
daß eine große Menge algeriſcher Weine die dortigen
Koloniſten gehören wegen ihrer geringen Haltbarkeit dem Ver
derben ausgeſetzt ſei Der Weinbau in jener Gegend ſoll des
wegen aufgegeben werden Wie in vielen anderen Fällen dürfte
auch hier die Elektrizität als Retterin erſcheinen Schon vor
mehreren Jahren wurde durch Einwirkung elektriſcher Ströme
vortheilhaft auf Wein eingewirkt Der Chemiker Pollet zu
Berzy ließ durch Röhren in denen ſich ſilberne Scheiben als
Elektroden befanden Wein fließen Durch den elektriſchen Strom
wurde der Gerbſtoff zerſtört und auf dieſe Weiſe die Haltbarkeit
des Weines erhöht in einer Stunde behandelte er 64 Liter Der
e Forſcher unterwarf zumeiſt die algeriſchen Weine
ieſer Behandlung und er erhielt Marken die ſich vorzüglich zur

Ausfuhr eigneten Da dieſe Unterſuchungen faſt ganz in Ver
geſſenheit gerathen ſind ſo wollen wir der Vollſtändigkeit halber
noch einige Rezepte für die elektriſche Weinbehandlung anfügen
Nach einem Gutachten des Land wirthſchaftlichen Vereins von
Lothringen war man durch gleiche Behandlungsweiſe imſtande
dem jungen Weine in kurzer Zeit die Eigenſchaften alter ab

Wetter Weine zu verleihen Auch gelang es dem Pro We
angarini in Rom mittels Elektrolyſe die Eſſigſäure im Weine

zu zerſetzen um dadurch minderwerthige Produkte verhältnißmäßig
einfach zu veredeln

Selbſtmord eines Künſtlers Erhängt hat ſich in ſeinem
telier in Rom der Maler Herm Schloefſer von welchem

unſere National Gallerie das Gemälde mit den Fiaen des
Prometheus des Epimetheus und der Pandora aufweiſt Der
wackere Künſtler hat ſich noch vielfach in dem mythologiſchen
Stoffgebiet bewegt und den Schwerpunkt ſeiner Kunſt in die
Geſtaltung der nackten Schönheit gelegt Zu den mehrfach ge
nannten Bildern ſeiner Hand gehören noch die Darſtellung der
ſchaumgeborenen Göttin die Bilder Thetis von Peleus über
raſcht, an enng des Theſeus um Ariadne und die Jungfrau
von Orleans Die Zeit in welcher mythologiſche Kompoſitionen
von Gallerien und Kunſtfreunden gekauft wurden iſt längſt
dahin und ſo kann es nicht ſehr befremden wenn die unſelige
That Schloeſſer s auf Nahrungsſorgen zurückgeführt wird Er iſt
am 21 Dez 1832 in Elberfeld geboren und hat ſeine künſtleriſche
rei in den Jahren 1852 1856 auf der Düſſeldorfer
Akademie in Karl Sohn s Atelier gefunden

Stolz lieb ich den Spauier Recht anmuthige Zuſtände
ſcheinen in der ſpaniſchen Marine zu herrſchen Das läß
ſich aus einem Nationale Schmach überſchriebenen Artikel ent
nehmen in welchem der madrider Jmparcial der Marine Ver
waltung in folgender Weiſe die Leviten lieſt Als am 30 Nov
1892 die Korvette Nautilus auf Befehl des Marine
miniſters von El Ferrol abfuhr um eine Reiſe um die Welt zu
unkernehmen konnten wir nicht vermuthen daß auf dieſer Reiſe
die ſpaniſche Flagge in den auswärtigen Häfen zugleich mit
unſerer elenden und unglückſeligen Verwaltung zur Schau geſtellt
werden ſollte Die Seelente die die Mannſchoft des Kriegs
ſchiffes bilden befinden ſich kanm ein Jahr und ſechs Monate
auf der Reiſe und ſchon ſchuldet man ihnen den Sold für acht
Monate Das Geld auf dem Schiffe iſt ſo knapp und es herrſcht
deshalb eine ſolche Noth daß wenn das Schiff in irgend einem
Hafen einfährt die Mannſchaft laut einer Verfügung des Be
fehlsbabers nur jeden ſechſten Tag ans Land gehen darf und
ſelbſt von dieſer Erlaubniß wollten die Matroſen keinen Gebrauch
mächen da ſie nicht einmal Geld genug haben ein Glas Waſſer
zu bezahlen Jm Mai d J gab man den Matroſen bei der
Ankunft des Schiffes in New York den Sold für September 1893

werden aus reinem Luxus unter

nommen damit die Länder die beſucht werden die fremde J
achten und ſchätzen lernen und da unſere Fegiernn einmal eine
ſolche Anordnung getroffen hat hätte ſie dafür Sorge tra
müſſen daß die Ehre und das Anſehen der ſpaniſchen Nation
unverſehrt bleiben Noth und Ruinen hätte der Kriegsminiſter
wahrhaftig nicht öffentlich anszuſtellen brauchen

Feuersbruuſt Nach dem offiziellen Bericht hat die Feuers
brunſt am Freitag in der londoner City über 30 Gebäude
zerſtört von denen ein einziges Depot für 600,000 M Waaren
enthielt Der Schaden iſt ſelbſtverſtändlich unermeßlich die
Trümmer brennen noch

Hanuseinſturz Jn Petersbur 8 iſt das vierſtöckige Palals
des Fürſten Orlanis am Sonnabend mittag eingeſtürzt
Viele Perſonen ſind unter den Trümmern begraben worden b
her wurden 4 Leichen aus dem Schutte herausgeholt

Hochwaſſer Nach Meldungen aus Warſchau beginnt die
Weichſel langſam zu fallen Eine große Anzahl Dörfer iſt

die Saaten ſind total vernichtet der Schaden iſt un
abſehbar

Das Zweirad und die Kirche Dieſes merkwürdige echt
amerikaniſche Thema hatte ſich für ſeine Predigt am 27 Mai
Rev John Scudder vom Tabernacle in New York gewählt
Der würdige Herr beklagte die Entvölkerung der Kirchen und be
merkte daß die Urſache hiervon die ſei daß die Prediger ſich
nicht ſchnell genug moderniſirten Sonntags Zeitungen Sonntags
Konzerte ſeien in Mode gekommen und weshalb nicht auch das
Sonntags Zweirad Das Reiten auf dem Zweirad am Sonnka
ſei keine Sünde und er habe daher die Anordnung getroffen da
Sonntagsreiter ihr ſtählernes Roß während der Predigt
Tabernacle in Verwahrung geben könnten
Die Menagerie Hebamme Jn einem Blatte las man eine
Entbindungsauzeige die nicht wenig Heiterkeit erregte Sie
lautete Hierdurch die Anzeige daß meine liebe Frau Columbinegeborene Sperber von einem Knaben entbunden wurde der in
der Taufe die Herr Diakonus Magiſter Gottlieb Hund verrichtete
den Namen Wolf erhielt Beſonderen Dank für ihre aufopfernde
Pflege und Umſicht der Hebamme Madame Geyer Hermann
Sperling in Firma Storch Hering Der Volkswitz nannte
hierauf die Hebamme ſpottweiſe die Menagerie Hebamme worüber
dieſe erboſte und mehrfach Strafantrag ſtellte Hierbei kam es
ſeltſamerweiſe vor daß ſie wegen dieſes Spottnamens einſt einen
Schuhmachermeiſter verklagte der Vogel hieß während der
Richter welcher ihn verurtheilte den Namen Hecht führte

Aus dem Leſerkreiſfe
Halle 22 Juni

Jn der geſtrigen Nummer Jhbres geſchätzten Blattes iſt ein
Hinweis auf einen zu wünſchenden Sonderzug mit Fahrpreis
ermäßigung zur Erfurter Ausſtellung enthalten J

Jch möchte darauf hinweiſen daß vom 6 bis 8 Juli der
große Deutſche Pomologen Verein ſeine Verſammlung
verbunden mit einer reichhaltigen Ausſtellung von Steinobſt
früchten in Erfurt abhält Da eine derartige Obſtausſtellung
von Steinobſtfrüchten bis jetzt noch niemals in größerem Um

veranſtaltet worden iſt dürfte es auch für das große
Publikum intereſſant ſein dieſelbe zu beſuchen Außerdem möchte
ich daran erinnern daß Erfurt mit Fug und Recht die Metropole
des deutſchen Gartenbaues genannt worden iſt und ſchon deshalb
viel Sehenswerthes bietet Es wäre von unſerem Standpunkte
aus für die Mitglieder der Sektion Anbalt und Provinz Sachſen
mit dem Sitze in Halle recht wünſchenswerth wenn Sie die
Beſtrebungen einen Sonderzug zu bilden in die richtigen Bahnen
lenken und die Zeit vom 6 bis 8 Juli empfehlen wollten

Hochachtungsvoll
Krütgen

Vorſihender dex Sektion Anhalt
und Provinz Sachſen

2

t d Frau J H in Halle Die Kündigung kann auch am Monkag
ru 2 Juli noch bewirkt werden

2

Letzte Telegramme
Wien 23 Juni Das Fremdenblatt meldet der Kriegs

miniſter General von Kriegshammer hat den Arm ge
brochen Generalſtabschef Freiherr von Tott welcher den
Kriegsminiſter begleitete erlitt leichte Verletzungen Der Zuſtand
e beiden Verletzten bietet zu Beſorguiſſen keinerlei Veran
afung

Sofig 23 Juni Der Metropolit Clement iſt geſtern
nachmittag hier eingetroffen und von einer großen Menſchen
menge begrüßt worden Der Metropolit trat in Begleitung
des Fürſten Ferdinand auf den Balkon ſeines Palgis und
richtete an die Volksmenge eine wiederholt von Beifall unter
brochene Anſprache in welcher er zur Ergebenheit für den
Fürſten ermahnte Die Menge zerſtreute ſich in vollſter
Ordnung

nommen Nach Roms Falle floh er nach Genna und Piemont
Sieben Jahre nährte er ſich künmerlich von Schreiherarbeiten
aber das mühſelig kleinliche Leben verdroß ihn Nach Freiheit
lechzte ſeine Seele nach frohen Kämpfen und Wagniſſen Hiermit
begann thatſächlich ſein wahres Leben

Von Mazzini angefeuert faßte Piſacane 1857 den kühnen
Plan in das Königreich Neapel einzufallen

Nicotera ſtand ihm zur Seite Das Unternehmen war groß
gedacht aber es ſcheiterte an der Unzulänglichkeit der Mittel
Mit wenigen Begleitern und unbewaffnet ſchifften ſich Piſacane
und Nicotera am 25 Juni auf dem Dampfer Cagliari ein
Roſolino Pilo Garibaldi s Vorläufer in Sicilien ſollte ihnen
auf hoher See Waffen und Schießvorrath zuführen er verfehlte
ſie und faſt hoffnungslos ſteuerten die zwei Argonauten ihrem
Ziele zu Da kam Nicotera eine lenchtende Jdee Sie liefen die
Jnſel Ponza an überrnumpelten die kleine Beſatzung bemächtigten
ſich der Waſfen und entließen 700 Galeerenſträflinge unter der
Bedingung daß ſie an dem Zuge theilnehmen würden Silvio
Spaventa und Settembrini welche die langgehegten Träume im
nahen Staatsgefängniſſe von Santo Stefano verbüßten ſchlugen
die ihnen angebotene Befreiung ab der Gedanke mit Zucht
häuslern für die Wiedergeburt des Vaterlandes zu kämpfen war
ihnen unerträglich Nicotera ſpottete der zwei armen Puritaner
wid unverzagt fuhr er dem Feſtlande zu

Es kam die Nacht Die Küſte mit ihren Lichtern und Feuern
beſtändig in Sicht dampfte das Schiff langſam nach Süden
Vor Tagesanbruch legte es im Golfe von Policaſtro bei Sapri
an Es war der 1 Juli Die Landung vollzog ſich in Ordnung
die patriotiſchen Galeerenſträflinge waren an Zucht gewöhnt es
ging alles beſſer als man erwartet Als aber die Waffen aus
geladen werden ſollten da merkte man daß der größte Theil
davon fehlte man hatte ſie in der Eile der Einſchiffung in Ponza
zurückgelaſſen oder ſie waren im Dunkel der Nacht über Vord
geworfen worden

Jm Morgengrauen ging es von Sapri über den Plan von
Padula nach Sanng Dieſer Ort war kaum erreicht als die
leine Schaar ſich von allen Seiten umzingelt ſah die Gewehre
knatterlen das Gemetzel begann Es dauerte nur kurze Zeit
Die Sträflinge wenige ausgenommen warfen die roſtigen Jlinten
ins Korn und flohen Piſacane und ſein zweiter Unterlieutenant
Falcone erſchoſſen ſich um nicht dem Feinde in die Hände zu

fallen der ſchwerverwundete Nicotera ergreift in gleicher Abſicht
die Piſtole doch ein Sträfling ein alter Bandit welcher im
Pulverrauche wieder auflebend ſich mit Löwenmuth geſchlagen
hatte und in einem Walle von Leichen noch aufrecht ſtand ſprang
auf ihn zu und entriß ihm die Waffe Wenige Augenblicke noch
und man legte ihn gebunden auf einen Karren Weiber ent
feſſelte Furien drangen vor verjagten die Soldaten und hieben
mit ſchweren Fleiſchmeſſern und Beilen auf die Wehrloſen ein

Nicolera s Kopf war an drei Stellen geſpalten das Bewußt
ſein wollte ihn verlaſſen da ſah ſein brechendes Auge einen inngen
blonden Mann neben ſich Bruder, flüſterte dieſer das Ge
heimzeichen der Carbonari beſchreibend fürchtet nichts mehr ich
bin der Forſtwächter von Sanna habt Jhr etwas auf dem
Herzen ſo ſagt es Gott ſchickt dich Bruder antwortete
Nicotera eile aufs Feld zurück ſuche nach der Leiche Piſacane s

und birg die Papiere
Jn dieſer romantiſchen Weiſe erzählte Nicotera ſelbſt die That

von Sapri Viele Thränen haben Jtaliens Frauen darüber ge
weint und unzählige Männerherzen hat ſie erſchüttert Mit dem
ihr geweihten herrlichen Gedichte Mercantini s auf den Lippen
zogen drei Jahre ſpäter bei Marſala Palermo und Milqzzo an
dere Jünglinge in den Kampf und diesmal umrauſchte ſie der
Flügelſchlag der Siegesgöttin

Nicotera genas von ſeinen Wunden kam vor das Landgericht
von Salerno und ſein Todesurtheil wurde wie man behäauptet
auf Englands Vermittlung in lebenslängliches Gefängniß ver
wandelt Man hat ihn als die Parteileidenſchaft wieder einmal
ihr Schlangenhaupt erhob des Verxathes an ſeinen Genoſſen von
Sapri angeklagt Ein langwieriger peinlicher Rechtsſtreit ent
ſpann ſich vor den Geſchworenen von Florenz Man vermochte
die Anſchuldigung nicht zu beweiſen wohl aber erſtanden Nico
tera der damals eben die Zinnen der Macht erklommen und als
Miniſter wahre Verſchwörer Theorien entwickelte zahlreiche
Zeugen welche ſeinen Muth ſeine Kühnheit und Todesverachtung
mit ſüdlicher Ueberſchwenglichkeit prieſen Carlo Rota der als Mazzi
nianer lebte und ſtarb konnte ſeinem Kerkergenoſſen Nicotera den
Abfall vom geliebten Meiſter niemals verzeihen mit Bewunderung
rühmte er aber ſtets ſeinen Löwenmuth und Todesverachtung und
die ſtoiſche Ruhe mit welcher er die Schrecken des Felſengefäng
niſſes auf der Favignang ertrug Wenn er ſeine Freunde ver
raten hätte ſo würde ihm gewiß ein milderes Los zu theil ge

worden ſein Dieſer dunkle Verdacht hat gleichwohl lebenslaug
auf Nicotera gelaſtet

Zehn Jahre lang kämpfte Nicotkera während der politiſchen
Sturm und Drangzeit Jtaliens im Parlament und im Felde an
der Seite von Radikalen und Republikanern Als die Einheit
des Reiches mit der Einnahme Roms beſiegelt war fühlte er
zum erſten male das Bedürfuiß in ruhigere Bahnen einzulenken
Jn langſamer Häutung wendete er ſich allmälig der Monarchie
zu und die ſchöne Roſina Mirafiori war der gute Geiſt
der ihm den Weg zum Herzen Vickor Emanuel s bahnte Jn
der Villa Mirafiori draußen vor dem nomentaniſchen Thore
wurde 1876 zwiſchen Nicotera und den toscaniſchen Abgeordneten
der Sturz der glorreichen alten Rechten und der Triumph der
demokratiſchen Linken vorbereitet Und als Depretis vom König

den Auftrag zur Kabinetsbildung erhielt da war es bereits
beſtimmt daß Nicotera das Miniſterium des Jnnern erhalten
würde Was vermögen zarte Frauenhände nicht einzufädeln
Der Mazzinianer hatte ſein Ziel erreicht

Die Verletzung des Depeſchen Geheimniſſes brachte ihn zu Falle
Aus Rußland wurde eines Tages einer hochgeſtellten Perſön
lichkeit gemeldet daß Wladimir ein Bein verloren Er bezog
die Nachricht auf den gerade im Felde weilenden Großfürſten
Wladimir und übergab ſie ſeinem Leibblatte dem Berſagliere
Die ruſſiſche Botſchaft erklärte noch am ſelben Tage daß Groß
fürſt Wladimir geſund und im glücklichen Beſitze beider Beine ſet
das Unglück aber einen Grafen X betroffen habe Die Oppoſition
horchte auf Wie kam eine Privatnachricht an den Berſagliere 2
Man kam der Taktloſigkeit auf die Spur und RNicotera war
Miniſter geweſen Er lebte forlan ruhig und ſtill für ſich
Nur der Skandal der Banca Romana warf noch einmal einen
grellen Lichtſchein auf ihn

Nun iſt er todt Ueber ihn heute ein Urtheil abzugeben iſt
unmöglich Sein inneres Jch beſtand aus unvereinharen Gegen
ſätzen und er wurde geſchmäht und verleumdet aber auch geliebt
wie kein zweiter Der Freundſchaft galten die leiten Worte die
er vor dem viertägigen Todeskampfe ſprach Ach die Freunde
ſchaft wer ſie nicht ſühlt der iſt des Lebens nicht werth
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die allmählige Anschaffung v
zinstragenden Werthpapieren
Verlangen Sie grat u froo Prospecet
Tüchtige Vertreter werden bei

höchster Provision gesucht
Blank Bachler Bankgeschäft Berlin W 57

6 Körner
Photogr rus S
Prämiirt auf vielen Ausſtellungen

Halle a S
Alte Promenade 1 s

im Hauſe Caſé Monopol s
Wochent v 6 Sonnt v 4Fahrſtuhl zum Atelier

Hochelegante Photographien
in jeder Gr

2

e Körner s Atelter

Preisstellung zu olkeriren

Proben Versan c
nach Auswärts franco

Schwarze reinseidene FIerveilleux von 1,75 an
Reinseidene Voulards in schönen Mustern von 1,85 an

Langjührige
Verbindungen mit

ersten Fabrikanten
ermöglichen nur streng

solide Qualitäten bei billigster

a

desgl SkKandiass

ſah landwir wcinſſſeder n

leichterer Bauart

empfehlen

mit aufklappbarem ITische

Alle Maschinen für die Ernte
neueste vielfach prämürte Constructionen Getreide u Klee Mähemaschine Teutonia mit r
thätiger Ablegerorrichtung
änemaschine mit Gar benbinde Apparat Gr asmähemasehine mit verdecktem Räderwerk

Sschleifstein für Mähemaschinen FIesser Parkrasen Mähemasechinen Schlepphar Ken
Pſerderechen in verschiedenen Ausführungen Henwende las clhinen Ermässigie Preise

S Kataloge sofort r S

Getſreide

6

P Zänmermann 00 h

Bahnstation
der Strecke

Brestan Halbstadt

n Saſzhrun
vom 1 Mai

im Schlesien
407 Meter hocha mildes Gebirgsklima weitgedehnte Anlagen grossartigo NMilch und uolbenanstalt sterilis Milch

Fselinnenmilch Kefir pneumatisches Cabinet Badeanstalt Massage etc
Haupktquelle der Oberbrunnen seit 1601 herannt und bewäurt bei Erkrankungen des hachens und des Kehlkopſes der Luft
röhron und der Lungen bei Magen und Darmkatarrh bei Leherkrankheiten bei Nieren und Biasenleiden Gicht und ODlabetes

Versand des Oberbrunnens
durch die Herren Furhnach Strlechboll

Jod
durch die Fürstiich Pleseiesclie Brunueun aud Bade Direction

in Salzabrun n

Reiſetrinkflaſchen von 20 an Be
irr pa Le Dtz

n Conditoren Luxus A
ar ArubäiMax Ascgmann

s Wweltere Auskunft Uber den Kurort

Ju großer Auswahl zu her abgeſetzten Fabrikpreiſen wieder eingetroffen

Aluminium rtikel paſſend zu Geſchenkener Etniée R

Hotel gold Hirſch

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Saisondauer

bis Ende do Tentem ber

jer Reiſeapotheken
üchengeräthe Theelöffel à Dh 2,50 Eſtlöffel n
4,00 legene für Reſtaurateuxe Bäcker

ührketten
ahmen e Dichtungsringe

Ah Ob Leipzigerſtr 63Fernſpr 641Vekhietä an allen Orten geſucht

gog

baumw Abfälle Veinen

Lruppenbilder e
G Körner s Atelier
eigene Kinderaufnahmen

O Körner s Atelier
Prachtvole Berg rungen

nach jedemKörner s Atelier

Zu meinem akademiſchen Lehr
kurſus im Damenſchneidern nehme

ich noch weitere Anmeldungen entgegen
Taillen n Confeetions Schnitte

S werden jederzeit billigſt geliefert

I r aſtLehrerin akademiſch Prüft
Streiberſtraße 32 1Feinere Stellen für Damen werden

nachgewieſen

Mähmaschinen
Reparaturen

werden z und billig ausgeführt bei
Otto Giseke Halle a/S

Steinſtr 83
Gebr Flügel und Pianos

J billig zu verk Poſtſtraße 21 I ſad

rachtbriefe
mit Firma ee Collimarken Couverts 1000 Sick mit Firma 2,40 und
ſonſtige Druckſ ſehr billig bei L i ese
berg Hoſgeismar Muſter fre ſad

Leere Doſen
von Neſtl s Kindermehl kauft

A Steinbach Königſtr 15
4 Wagen

faſt neu billig zu verkanfen
Mansfelderſtraſze 43

Kutſchwagen
offen von 2 die Wahl preiswerth zue verkaufen Mansfelderſtraſte 43

Elegante Laudaner HalbchaiſenS Korb Naturholz u Ponnyw Hinter
lader 1 u 2ſp Geſchirre verk bill adPommer Leipzig Nordſtr 17

Sparſamen
HXEauusfrreaem

liefert gegen alte Wollſachen KleiderS Unterrock Läuſerſtoffe Teppiche Bucks
kins Halbleinen 2e gegen weiße lein u

Hemdentuche
und Jnlets c Annahme n Muſter
lager bei Frau D Schöbol dvort
FSüdſtrafte 2 part rechts a

IIlermann CompartDerenburg a/S

Volßsbibliolek
des Vereins für Volkswohl

RNathhansſtraſte 16 vartGeöffuet für Jedermann
onntag Vormitt von 11 12 Uhr

Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſichGr Berlin Nene Promenade 1 und

WMarxrkt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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